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Das erwartet dich

Träume werden wahr...

High Life endlich wieder in Rosen-

berg!

Mega-Revival-Party:

 # Best of High-Life Party-Mugge

 # Freunde und Bekannte treffen

 # Bier/Bar/Korea/Aperol/Softdrinks/

Snacks and more

 # Abfeiern und Abtanzen wie ges-

tern, heute und morgen

 # Einlass 20.00 Uhr (7 E)/ab 16 Jahren 

(Muttizettel)

Der Musikverein Rosenberg und 

High Life freuen sich riesig auf ein 

MEGA-Fescht mit euch! 

Let‘s Party TONIGHT!

Herzliche Einladung

 

          

 
 

  

   
 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

            
    

 

          

„Schlachtessen“ 
 

  

   
 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

            
    

Wir bieten Ihnen leckere Speisen an. 
Gleichzeitig fi ndet in der Kaltsporthalle ein 

AH-Turnier statt.

Genießen Sie in gemütlicher 
Atmosphäre unsere Rot- oder Weißweine 

und amüsieren Sie
sich bei uns mit musikalischer Unterhaltung 

von Manne Ritter.

Auf Ihr Kommen freuen sich 
der Förderverein und die Sportfreunde 

Rosenberg

Die Sportfreunde Rosen-
berg laden Sie herzlich 

zum Schlachtessen

am Freitag, den 
7.11.2025, 

ab 18.00 Uhr 
ins Vereinsheim ein.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienste
Rettungsdienst-Notfallrettung/
für akut lebensbedrohliche Zustände 112

Allgemein-, kinder-, augen- und
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117

Krankentransport  07361/19222

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen unter  0711/7877788
(nur an Wochenenden und an Feiertagen)

Feuerwehr 112

Polizei 110
(Notsituation/Gefahrenlage)

Rufnummernservice

Es gelten folgende Sprechzeiten:

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeiten „Bürgerbüro“
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten 
einen Termin erhalten, den Sie bitte beim zuständigen Sachbear-
beiter telefonisch voranmelden.
Wir sind unter Tel. 07967/9000-0 (Zentrale) zu erreichen.

Folgende Durchwahlen wurden vergeben:
90 00-0  Herr Schneider  Bürgermeister

90 00-10  Frau Stirner  Miet- und Pachtangelegenheiten
  Hallenverwaltung

90 00-11  Frau Deininger  Gemeindekasse
  Friedhofsverwaltung

90 00 -12  Frau Roth  Steueramt
  Wasser/Abwasser

90 00-13  Herr Laukenmann  Gemeindekämmerer
  DSL-Versorgung
  EDV
  Homepage

90 00-21  Frau May  Bürgerbüro
  Vorzimmer

90 00-22  Frau Lagler  Standesamt
  Vorzimmer
  Mitteilungsblatt
  Veranstaltungen

90 00-24  Frau Hercher  Mitteilungsblatt
  Veranstaltungen

90 00-23  Frau Kirsch  Bürgerbüro
  Kindergartenangelegenheiten

90 00-30  Frau Müller  Ortsbehörde – Renten
  Grundbucheinsichtsstelle
  Ansprechpartner Bauhof

Große Altkleider-, Federbetten- 
und Schuhsammlung beim 
Schützenverein Rosenberg e. V.

Wann:   Samstag, den 15.11.2025, 
               von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
     einfach vorbeikommen und Spendensäcke abgeben 
Wo: beim Schützenhaus, 73494 Rosenberg 

Was: gut erhaltene Kleidung für Damen, Herren, 
Kinder, Federbetten, Haushaltswäsche, Kuschel-
tiere und Schuhe (bitte paarweise bündeln) in 
stabile Säcke packen.  

Keine Matratzen, keine Teppiche.
Warum: Für jedes Kilo der gesammelten 
Spenden erhält der Schützenverein einen 
bestimmten Erlös. Je mehr wir an Spenden 
von Ihnen erhalten, umso mehr Wünsche kann 
sich der Schützenverein damit erfüllen. 
Was passiert mit meiner Spende? Die Spenden gehen 
als erstes in einen zertifi zierten Sortierbetrieb. Die tragfähi-
gen Textilien (ca. 65 %) können sich Bedürftige für ein klei-

nes Geld erwerben. Die nicht mehr brauch-
baren Stücke werden recycelt und zu 
Putzlappen, Dämmstoffen und dergleichen 
weiterverarbeitet. Wir geben den Spenden 
ein zweites Leben, stoppen damit die Ver-
schwendung, reduzieren die Haushaltsmen-
gen und erfreuen die Bedürftigen, die sich 
keine Neuware leisten können.    

Bei Fragen zur Sammlung wenden Sie sich bitte 
an Familie Hirschle, Tel. 6796 oder 0160/8572954 oder 

den 1. Vors. Frank Sauerborn.
Wir holen Ihre Kleiderspenden auch gerne im 

Vorfeld bei Ihnen zu Hause ab oder wir 
machen einen Abgabetermin und Tag 

im Schützenhaus aus.

 
 

 

 

 
   

 

 
      

  
   

                         
     
 

 

 

 
                

 

 

 

 

 

 

 

 

     
 
                       

 

                    
 

 

                                     

 
 

 

 

 
   

 

 
      

  
   

                         
     
 

 

 

 
                

 

 

 

 

 

 

 

 

     
 
                       

 

                    
 

 

                                     

 
 

 

 

 
   

 

 
      

  
   

                         
     
 

 

 

 
                

 

 

 

 

 

 

 

 

     
 
                       

 

                    
 

 

                                     

ST.-MARTINSFEIER

Die katholische Kirchengemeinde Rosenberg
lädt ein zur

10. November

Für das leibliche Wohl
nach dem Umzug sorgt der
Elternbeirat des
Kindergarten Rosenberg.

Bringt bitte eigene Tassen mit.

Beginn: 17:00 Uhr in der Kirche Rosenberg

ALLE SIND
HERZLICH
WILLKOMMEN!

MIT LATERNENUMZUG
SFEIER

einde Rosenberg

NUMZUG
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90 00-33 	Frau Merz 	 Ordnungsamt
		  Geschäftsstelle Gemeinderat
		  Gewerbeamt

90 00-34 	Frau Strähle 	 Haupt- und Personalamt
		  Bauleitplanung
		  Kindergartenangelegenheiten

90 00-35 	Herr Wohlrab 	 Bauamt

Telefax 90 00-50

Im Internet finden Sie uns unter www.gemeinde-rosenberg.de.
Die zentrale E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung lautet: 
info@gemeinde-rosenberg.de

Die Karl-Stirner-Schule und die Virngrundhalle sind unter fol-
genden Rufnummern erreichbar:
Schule (Zentrale) 	 20 988 00 	 Hausmeister 	 20 988 05
Schule Fax 	 20 988 30 	 Betreuung 	 20 988 10
Virngrundhalle	 20 988 95 (nur bei Veranstaltungen)

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek 
Rosenberg während der Schulzeit
in der Karl-Stirner-Schule
am Dienstag 	 von 15.00 – 17.00 Uhr
am Donnerstag 	 von 15.00 – 17.00 Uhr

zusätzlich für die Schüler (und im Notfall für die Gemeinde)
Montag		  bis zum Jahresende geschlossen
Dienstag		 von 12.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 	 von 12.00 – 14.00 Uhr

Telefonisch ist die Gemeindebibliothek unter 
07967/2098811 erreichbar!!

Bürgerhilfe Rosenberg
Sie erreichen die Bürgerhilfe
Rosenberg,
von Montag bis Freitag
von 8.00 – 12.00 Uhr

und in Notfällen täglich von 8.00 – 20.00 Uhr
unter der Tel. 0172/9031762
Wenn Sie ein persönliches Gespräch mit der Bürgerhilfe wünschen, 
können Sie dies unter der Tel. 0172/9031762 vereinbaren. 
Wir kommen auch gerne bei Ihnen vorbei.

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
(Landratsamt Ostalbkreis)
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchen-
den eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und 
Umfeld einer Pflegesituation.
Sie erreichen uns telefonisch unter 07361/503-1820,
07171/32-4403, 07961/567-3403 oder unter
pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de.
Weitere Informationen auch im Internet unter
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
Häuslicher Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familienpflege, hauswirtschaft-
liche Hilfen, Betreuungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pe für Demenzkranke, kostenlose Beratung zu allen Fragen der Pflege
Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12, Tel. 07961/9339950

Diakonie daheim – 
Ev. Krankenpflegestation Frankenhardt, 
Rosenberg und Hummelsweiler
Tel. 07959/924228

Ambulanter ökumenischer Hospizdienst 
Ellwangen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehö-
rigen
Freigasse 3, 73479 Ellwangen
Tel. 07961/969 54 32 oder 0162/7641044

Amb.Hospizdienst-Ellwangen@web.de
Unser Dienst ist kostenlos.

Information und Beratung jeden Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr 
in der Freigasse 3 in Ellwangen

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung 
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/24 26

Dienste für Menschen gGmbH
Pflegestift Rosenberg
Tel. 07967/70272-0
E-Mail: Pflegestift.Rosenberg@udfm.de

Tagespflege Rosenberg
Tel. 07967/70272-132
E-Mail: TPRosenberg@udfm.de

Malteser Hilfsdienst g GmbH
Ambulante Pflege, Beratung, Hausnotruf, Pflege- und Demenz-
schulung für Angehörige zu Hause
Dienststelle Ellwangen: 	 07961/910912
Hausnotruf: 		  07361/9394-75

Störungsnummern der EnBW
für Strom 		  07961/93 36-1401
für Gas 			   07961/93 36-1402

StadtLandBus – einfach hin & weg
Abends spontan in die City zum Feiern? Oder nach der Arbeit auf 
einen Sprung ins Café, frei von Zeitdruck und der Sorge den letzten 
Bus nach Hause zu verpassen? Dann los! Ganz ohne Warterei.
Ruf Dir Deinen Bus, wann Du ihn brauchst und zu einem Abholort 
ganz in Deiner Nähe!
Tel. 07961/9130-130

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
am 12. November 2025 zum 70. Geburtstag
Frau Katharina Nagler, Rosenberg-Hohenberg
am 12. November 2025 zum 70. Geburtstag
Frau Angela Weingarten, Rosenberg
Allen Jubilaren gratuliert die Verwaltung recht herz-
lich.

Wir wünschen ihnen für das neue Lebensjahr alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Ein gültiger Ausweis gehört ins Reisegepäck!

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Genehmigung der 36. Änderung des  
Flächennutzungsplans der Vereinbarten  
Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Ellwangen  
im Bereich „Photovoltaik –  
Gewann Winterberg“ in Jagstzell

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit Bescheid vom 
30.06.2025, GZ: RPS21-2511-444/6, die vom gemeinsamen Aus-
schuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen am 
28.04.2025 beschlossene 36. Änderung des Flächennutzungsplans 
gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  
Maßgebend ist der Plan, gefertigt vom Stadtplanungsamt der Stadt 
Ellwangen (Jagst), vom 27.10.2023/27.05.2024. Die 36. Änderung 
des Flächennutzungsplans wird gem. § 6 Abs. 5 BauGB mit dieser 
Bekanntmachung der Genehmigung wirksam.
Jeder kann die Flächennutzungsplanänderung, die Begründung und 
die zusammenfassende Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB während 
der Rathausöffnungszeiten beim Stadtplanungsamt Ellwangen, 
Spitalstraße 4, Zimmer 322, einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen. Die Unterlagen können auch im Internet unter 
www.ellwangen.de unter der Rubrik „Leben & Gesellschaft“, „Bau-
en & Wohnen“, „Flächennutzungsplan“ abgerufen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach 
	1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

	2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und 

	3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,  

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Flächennutzungsplanänderung schriftlich gegenüber der Stadt Ell-
wangen unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gilt: Flächennutzungsplanänderungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn 
	1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Flächennutzungsplan-
änderung verletzt worden sind, 

	2.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt Ellwangen 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. 
Für die VVG Ellwangen
gez. Michael Dambacher, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Genehmigung der 37. Änderung des  
Flächennutzungsplans der Vereinbarten  
Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Ellwangen im 
Bereich „AGRI-Freiflächenphotovoltaik Birkhof“ 
in Rosenberg
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit Bescheid vom 
30.06.2025, GZ: RPS21-2511-444/7, die vom gemeinsamen Aus-
schuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen am 
28.04.2025 beschlossene 37. Änderung des Flächennutzungsplans 
gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  
Maßgebend ist der Plan, gefertigt vom Stadtplanungsamt der Stadt 
Ellwangen (Jagst), vom 27.10.2023/27.05.2024. Die 37. Änderung 
des Flächennutzungsplans wird gem. § 6 Abs. 5 BauGB mit dieser 
Bekanntmachung der Genehmigung wirksam.
Jeder kann die Flächennutzungsplanänderung, die Begründung und 
die zusammenfassende Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB während 
der Rathausöffnungszeiten beim Stadtplanungsamt Ellwangen, 
Spitalstraße 4, Zimmer 322, einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen. Die Unterlagen können auch im Internet unter 
www.ellwangen.de unter der Rubrik „Leben & Gesellschaft“, „Bau-
en & Wohnen“, „Flächennutzungsplan“ abgerufen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach 
	1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

	2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und 

	3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Flächennutzungsplanänderung schriftlich gegenüber der Stadt Ell-
wangen unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gilt: Flächennutzungsplanänderungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn 
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	1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Flächennutzungsplan-
änderung verletzt worden sind, 

	2.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt Ellwangen 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. 
Für die VVG Ellwangen
gez. Michael Dambacher, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Genehmigung der 38. Änderung des  
Flächennutzungsplans der Vereinbarten  
Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Ellwangen 
im Bereich „Erweiterung Gewerbefläche  
Hinterer Brühl V“ in Neuler
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit Bescheid vom 
30.06.2025, GZ: RPS21-2511-444/8, die vom gemeinsamen Aus-
schuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen am 
28.04.2025 beschlossene 38. Änderung des Flächennutzungsplans 
gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  
Maßgebend ist der Plan, gefertigt vom Stadtplanungsamt der Stadt 
Ellwangen (Jagst), vom 27.10.2023. Die 38. Änderung des Flächen-
nutzungsplans wird gem. § 6 Abs. 5 BauGB mit dieser Bekannt-
machung der Genehmigung wirksam.
Jeder kann die Flächennutzungsplanänderung, die Begründung und 
die zusammenfassende Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB während 
der Rathausöffnungszeiten beim Stadtplanungsamt Ellwangen, 
Spitalstraße 4, Zimmer 322, einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen. Die Unterlagen können auch im Internet unter 

www.ellwangen.de unter der Rubrik „Leben & Gesellschaft“, „Bau-
en & Wohnen“, „Flächennutzungsplan“ abgerufen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
	1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

	2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

	3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Flächennutzungsplanänderung schriftlich gegenüber der Stadt Ell-
wangen unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gilt: Flächennutzungsplanänderungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn
	1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Flächennutzungsplan-
änderung verletzt worden sind,

	2.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt Ellwangen 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. 
Für die VVG Ellwangen
gez. Michael Dambacher, Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Genehmigung der 40. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft (VVG) Ellwangen im Bereich 
„Erholungsgebiet Rainau-Buch“ in Rainau

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit Bescheid vom 
11.09.2025, GZ: RPS21-2511-444/13, die vom gemeinsamen Aus-
schuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Ellwangen am 
28.04.2025 beschlossene 40. Änderung des Flächennutzungsplans 
gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  
Maßgebend ist der Plan, gefertigt vom Stadtplanungsamt der Stadt 
Ellwangen (Jagst), vom 15.02.2025. Die 40. Änderung des Flächen-
nutzungsplans wird gem. § 6 Abs. 5 BauGB mit dieser Bekannt-
machung der Genehmigung wirksam.
Jeder kann die Flächennutzungsplanänderung, die Begründung und 
die zusammenfassende Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB während 
der Rathausöffnungszeiten beim Stadtplanungsamt Ellwangen, 
Spitalstraße 4, Zimmer 322, einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen. Die Unterlagen können auch im Internet unter 
www.ellwangen.de unter der Rubrik „Leben & Gesellschaft“, „Bau-
en & Wohnen“, „Flächennutzungsplan“ abgerufen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
	1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

	2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

	3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Flächennutzungsplanänderung schriftlich gegenüber der Stadt Ell-
wangen unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gilt: Flächennutzungsplanänderungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 

nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn
	1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Flächennutzungsplan-
änderung verletzt worden sind,

	2.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt Ellwangen 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. 
Für die VVG Ellwangen
gez. Michael Dambacher, Oberbürgermeister

Informationen der GOA
Termine
Abfuhrbeginn für alle Sammlungen: 7.00 Uhr

Datum:		  Art:
wöchentlich jeden Freitag	 Bioabfuhr (evtl. Änderungen s. unten)
Mo., 10.11.2025 		  Leerung Blaue Tonne
Do., 13.11.2025 		  Leerung Gartentonne
Mi., 19.11.2025 		  Hausmüllabfuhr

Ab sofort verstärkte Kontrollen  
der Biotonnen im Ostalbkreis – für saubere 
und richtig getrennte Bioabfälle

Mögglingen, 29.10.2025: Die Gesellschaft 
im Ostalbkreis für Abfallbewirtschaftung 
(GOA) startet ab sofort verstärkte Kon-
trollen der Biotonnen im Landkreis. Ziel ist 
es, die Qualität des Bioabfalls zu sichern, 

Störstoffe zu reduzieren und damit die Vorgaben der Bioab-
fallverordnung umzusetzen.
Noch immer landen in vielen Biotonnen Plastiktüten, Verpackungen 
oder Restmüll – Abfälle also, die dort nichts verloren haben. Diese 
sogenannten „Störstoffe“ verursachen hohe Zusatzkosten, mindern 
die Qualität des Bioabfalls und erschweren dessen Verwertung zu 
hochwertigem Kompost und Biogas. Sauberer Bioabfall bedeutet 
dagegen: weniger Kosten und mehr Umweltschutz.
Kontrollen der Biotonnen starten jetzt
Um Störstoffe – vor allem Plastiktüten und anderen Restmüll – in 
der Biotonne weiter zu reduzieren und die Bioabfallverordnung ein-
zuhalten, werden ab sofort Kontrollen der Biotonnen durchgeführt.
Mithilfe von Kameras in den Fahrzeugen wird künftig bei der re-
gulären Leerung überprüft, ob die Biotonne korrekt befüllt ist. Wird 
ein Störstoff entdeckt, wird der Besitzer der Tonne ausgelesen und 
die Information im GOA-System gespeichert.
Das passiert bei Fehlbefüllung
Als direkte Folge einer falschen Befüllung erhalten die betroffenen 
Haushalte ein Informationsschreiben. In diesem Anschreiben wird 
daran appelliert, künftig auf eine richtige Trennung und die Ver-
wendung der offiziellen Papierbeutel zu achten, um weitere Kon-
sequenzen zu vermeiden. Ziel ist nicht Strafe sondern Aufklärung 
– damit alle Bürgerinnen und Bürger wissen, worauf sie achten 
müssen.
Warum das wichtig ist
Die Qualität des Bioabfalls entscheidet darüber, wie gut er weiter-
verarbeitet werden kann. Nur sauber gesammelte organische Ab-
fälle lassen sich zu Kompost und Biogas verarbeiten. Jede Plastik-
tüte, jede Windel und jeder Restmüllanteil stört diesen Kreislauf 
– und verursacht unnötige Kosten.
„Mit den Kontrollen möchten wir keine Bürger gängeln, sondern 
die vielen, die richtig trennen, schützen“, betont Siegfried Gstöttner, 
Geschäftsführer der GOA. „Wer sich an die Regeln hält, sorgt dafür, 
dass die Entsorgungskosten für alle stabil bleiben.“
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Ein gemeinsames Ziel
Die GOA erinnert daran, dass Abfallentsorgung eine gemeinschaft-
lich fi nanzierte Aufgabe ist. Jede richtig befüllte Biotonne trägt dazu 
bei, dass das System zuverlässig, kosteneffi zient und umweltfreund-
lich bleibt.
GOA – gemeinsam für saubere Bioabfälle und eine nachhaltige Zu-
kunft im Ostalbkreis.

Wasser auf dem Friedhof 
wird abgestellt
Wir bitten um Beachtung.
Witterungsbedingt müssen auf dem 
Friedhof der Gemeinde Rosenberg die 
Wasserentnahmestellen abgestellt wer-
den. Da nachts mit Frösten zu rechnen 
ist, werden die Wasserleitungen entleert.

Erneuter Vandalismus 
auf der Toilette im Friedhof Rosenberg
Im WC auf dem Friedhof Rosenberg wurden aktuell wieder Ver-
unreinigungen durch entzündetes Papier aufgefunden. Aus diesem 
Grund kann derzeit die Toilette nicht dauerhaft geöffnet bleiben. 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme und um Hinweise 
aus der Bevölkerung. .

Wer Beobachtungen gemacht hat oder sachdienliche Informationen 
geben kann, wird gebeten, sich an das Rathaus Rosenberg 
(Tel. 07967/9000-0) zu wenden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe

Markt in Ellwangen
Krämermarkt:
Am Dienstag, 18. November 2025, fi ndet ab 8.00 Uhr in Ell-
wangen im Bereich Marktplatz ein Krämermarkt statt.

	
  

Die Gemeinde Rosenberg hat in ihrem Kindergarten 
in Rosenberg ab sofort eine Stelle in Teilzeit als

Integrationskraft (m/w/d)
 im Rahmen der Eingliederungshilfe

zu besetzen. 

Du möchtest ein Kind mit seinen besonderen 
Fähigkeiten aktiv in der sozialen Teilhabe in der Kita 
begleiten, hast eine geeignete Qualifi kation und im 

besten Fall eine Ausbildung zum staatlich anerkannten 
Erzieher (m/w/d), Kinderpfl eger (m/w/d) bzw. eine 

vergleichbare Qualifi kation gemäß § 7 KitaG? 
Dann bewirb dich bei uns bis zum 19.11.2025.

Bitte sende deine Unterlagen an: Gemeindeverwaltung 
Rosenberg, Haller Straße 15, 73494 Rosenberg oder 

per E-Mail an: bewerbungen@gemeinde-rosenberg.de
Bei Fragen darfst du dich gerne bei 

der Kindergartenleiterin Frau Kuhn, Tel.: 07967/6546 
oder der Hauptamtsleiterin Isabelle Strähle, 

Tel.: 07967/9000-34, melden.

	
  

Die Gemeinde Rosenberg (rund 2.700 Einwohner)
bietet für ihren Kindergarten in Rosenberg ab sofort 

eine Stelle als

Erzieher/pädagogische Fachkraft 
nach § 7 KiTaG (m/w/d)

in Vollzeit.
Du hast eine Ausbildung als Erzieher (m/w/d) oder eine ver-
gleichbare Qualifi kation nach § 7 KiTaG, arbeitest gern mit 
Kindern und möchtest in einem freundlichen, engagierten 
Team spannende und abwechslungsreiche Aufgaben über-
nehmen? Dann bist du bei uns genau richtig!
Das zeichnet uns aus:
• eigenverantwortliche Arbeit in einem motivierten und unter-

stützenden Team
• Wertschätzung und Respekt für deine Arbeit
• Raum für Individualität und deine persönliche Weiterent-

wicklung
• ein umfangreiches Weiterbildungsangebot
• gemeinsame Veranstaltungen wie Betriebsausfl ug oder 

Weihnachtsfeier
Das erwartet dich:
• eine unbefristete, sichere Stelle nach den tarifl ichen Bestim-

mungen des TVöD, eine betriebliche Altersvorsorge sowie 
JobRad-Leasing

• eine verantwortungsvolle, interessante und vielseitige Auf-
gabe

• ein freundliches und offenes Team
Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 19.11.2025. 
Bitte sende deine Unterlagen an:
Gemeindeverwaltung Rosenberg 
Haller Straße 15 
73494 Rosenberg
oder per E-Mail an: bewerbungen@gemeinde-rosenberg.de 
Bei Fragen darfst du dich gerne bei der Kindergartenleiterin 
Frau Kuhn, Tel.: 07967/6546 oder der Hauptamtsleiterin 
Isabelle Strähle, Tel.: 07967/9000-34, melden.

	
  

Die Gemeinde Rosenberg hat in ihrem Kindergarten 
in Rosenberg ab sofort eine Stelle in Teilzeit als

Sprachförderkraft (m/w/d)
mit entsprechender Qualifi kation 

zu besetzen. 

Dir liegt die sprachliche Förderung der Kinder am Herzen?
Du hast eine geeignete Qualifi kation oder die Bereitschaft, 

diese zu erwerben und im besten Fall eine Ausbildung 
zum staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d), 

Kinderpfl eger (m/w/d) bzw. eine vergleichbare Qualifi kation 
gemäß § 7 KitaG? 

Dann bewirb dich bei uns bis zum 19.11.2025.
Bitte sende deine Unterlagen an: Gemeindeverwaltung 
Rosenberg, Haller Straße 15, 73494 Rosenberg oder per 

E-Mail an: bewerbungen@gemeinde-rosenberg.de 
Bei Fragen darfst du dich gerne bei der Kindergartenleiterin 

Frau Kuhn, Tel.: 07967/6546 oder der Hauptamtsleiterin 
Isabelle Strähle, Tel.: 07967/9000-34, melden.
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Personelle Veränderungen  
im Rathausteam Rosenberg
Wir freuen uns, Frau Hercher nach ihrer Elternzeit seit Anfang Sep-
tember wieder in unserem Team begrüßen zu dürfen. Sie ist im 
Bereich Veranstaltungen, Mitarbeit Standesamt und für die Erstel-
lung des Mitteilungsblattes tätig. 
Sie erreichen Frau Hercher montags zwischen 13.00 und 16.00 Uhr, 
sowie donnerstagnachmittags zwischen 13.00 und 18.00 Uhr unter 
Tel. 07967/9000-24 oder per Mail julia.hercher@gemeinde-rosen-
berg.de
Ebenso heißen wir unsere neue Mitarbeiterin Frau Roth seit Anfang 
Oktober herzlich willkommen. Frau Roth übernimmt die Vertretung 
im Steueramt und ist für die Veranlagung von Grund- und Gewerbe-
steuer, Hundesteuer sowie die Veranlagung des Wasserzinses und 
der Abwassergebühren zuständig. Sie erreichen Frau Roth montags, 
dienstags und donnerstags vormittags zwischen 8.00 und 12.00 Uhr 
unter Tel. 07967/9000-12 oder per E-Mail christine.roth@gemeinde-
rosenberg.de.

Wir wünschen beiden Kolleginnen einen guten Start und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Veterinäramt informiert bei  
Vortragsveranstaltung zu Kontrollen
Der Geschäftsbereich Veterinärwesen des Landratsamts Ostalbkreis 
informiert beim Infoabend des Fleckviehzuchtvereins Ellwangen e. V. 
zum Thema Kontrollen auf landwirtschaftlichen Betrieben unter 
dem Titel „Und dann kommt auch noch das Veterinäramt – wie 
Kontrollen gut gelingen!“.
Der Vortrag findet am 17.11.2025 um 19.30 Uhr im Landgasthaus 
Thamasett in Lauchheim statt.
Nichtmitglieder des Vereins sind ebenfalls willkommen.

Rinderfachtag 2025 am 18. November
Der diesjährige zentrale Fachtag für Rinderhalter findet am 18. No-
vember ab 10.00 Uhr im Gasthaus „Kellerhaus“ in Aalen-Oberalfin-
gen statt. Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte sind herz-
lich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Es begrüßt der Leiter des Geschäftsbereichs Landwirtschaft des 
Landratsamts, Tiemo Hofmann, anschließend berichtet Dr. Martina 
Bühlmeyer, Leiterin des Geschäftsbereichs Veterinärwesen, zu ak-
tuellen Themen im Bereich Rindergesundheit und Tierschutz. Ab 
10.45 Uhr wird Sara Hackspacher, Abteilungsleiterin Landwirtschaft 
der Hohenloher Molkerei, eine Einschätzung zum aktuellen Milch-
markt geben.
Aus der Sicht des Praktikers wird Peter Meutes vom Meuteshof 
Rommersheim online über seine Erfahrungen zum Thema Kälber-
haltung berichten. Christian Warkus von der Firma Hörmann wird 
das Thema Kälberstallbau nochmals aufgreifen und verschiedene 
Lösungsansätze präsentieren. Abschließend berichtet Landwirt-
schaftsmeister Schöppler über sein praktisches Arbeitsprojekt im 
Rahmen seiner Meisterprüfung mit dem Thema „Vergleich der 
Brunsterkennung durch Beobachtung und Aktivitätsmessung beim 
Jungvieh durch Sensoreinsatz“.
Im Anschluss an die Veranstaltung kann für die Teilnehmenden der 
QM++-Sachkundenachweis ausgestellt werden.

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Feuerwehr
Am Mittwoch, den 12. November 2025, um 
19.00  Uhr Essen mit Frauen im Waldgasthof 
„Goldenes Kreuz“ in Willa.

Jugendfeuerwehr Rosenberg
lädt zu den Übungsabenden ein:
•   7. November 2025 – 18.30 Uhr
• 21. November 2025 – 18.30 Uhr
• 12. Dezember 2025 – 18.30 Uhr

VHS-Kurse in Rosenberg und Umgebung
25HV30001J Dr. med. Andreas Faure und Dr. med. Sebastian 
Hock
KVBW-Vortrag – Gesunde Gefäße – gesundes HERZ – den 
Herzinfarkt vermeiden
Herz-Kreislauf-Erkrankungen haben nach wie vor einen dominieren-
den Einfluss auf die Sterblichkeit in Deutschland und nach den 
Zahlen des aktuellen Deutschen Herzberichts sind Durchblutungs-
störungen durch Herzkranzgefäßverengungen noch immer die 
häufigste Todesursache. Daher stehen unter dem Motto „Gesunde 
Gefäße – gesundes HERZ – den Herzinfarkt vermeiden“. Die Koro-
nare Herzkrankheit (KHK) und der Herzinfarkt im Mittelpunkt der 
diesjährigen Herzwochen im November. Leider wird das hohe Scha-
denspotenzial der KHK häufig nicht oder zu spät ernst genommen 
– oft erst, wenn es zu einem Herzinfarkt gekommen ist.
Viele Betroffene denken zudem nach einer erfolgreichen Behand-
lung, sie seien wieder gesund, weil sie keine Beschwerden mehr 
haben. 
Es fehlt häufig an dem Bewusstsein, dass eine KHK eine chronische 
Herzerkrankung ist und dass sie deshalb ihren Lebensstil ändern 
sowie dauerhaft ihre Medikamente einnehmen müssen. Ziel ist 
daher, möglichst viele Menschen für die Ursache und Gefahren der 
KHK sowie für die Bedeutung der Vorbeugung, Erkennung und 
Behandlung dieser Volkskrankheit zu sensibilisieren.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, dem Referenten 
Fragen zu stellen.
Referent: Dr. med. Andreas Faure, Facharzt für Innere Medizin, 
Kardiologie, Crailsheim
Moderator: Dr. med Sebastian Hock, Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Vorsitzender der Kreisärzteschaft Aalen
Anmeldung unter: www.vhs-ostalb.de per E-Mail info@vhs-ostalb.de 
oder unter Tel. 07961/8786986.
Mittwoch, 12.11.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Jagstzell, Sportgaststätte Jagstaue, An der Jagstbrücke 12
€ 5,00
Veranstalter ist die VHS Ostalb in Kooperation mit der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Baden-Württemberg

25HV3002RO Carola Fritz
Mistel in der Natur und Heilkunde
Seit jeher fasziniert die Mistel die Menschheit durch ihre geheimnis-
volle Aura. Als Zauberwerk der Kelten hoch gepriesen, bietet keine 
andere Pflanze wie die Mistel ein derart breites therapeutisches 
Spektrum.
Angefangen von nervlichen Leiden, Herzerkrankungen, Frauenleiden 
und Alterserkrankungen bietet Sie zuverlässiges Wirken auch bei 
Immunschwäche und natürlich bei der Tumorerkrankung.
Auch bei Erkrankungen unserer Zeit, wie Burn-Out und stressbe-
dingte Leiden leistet sie zuverlässige Dienste.
Es erwartet Sie ein interessanter Abend über eine außergewöhnliche 
Pflanze und ihre Wirkung.
Mittwoch, 12.11.2025, 19.00 – 20.30 Uhr 
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresidenz
€ 5,00

25H20701J Judith Wettemann-Ebert
Acrylmalkurs – Bunter Start ins Wochenende
Acrylfarben beeindrucken durch ihre einfachen und doch vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten. Sie sind extrem wandlungsfähig und haben 
eine faszinierende Farbigkeit. 
Ob pastos oder wässrig, durch ihre Vielfalt machen sie Mut zum 
Ausprobieren.
An diesen vier Abenden werden wir die Basics der Arbeitstechniken 
und Werkzeuge kennenlernen und erproben und auch in die klas-
sischen Grundlagen der Malerei eintauchen.
Der Kurs ist ideal für Einsteiger, aber auch für Kenner, die Impulse 
für ihren Weg in der Malerei möchten oder denen der Austausch 
und die Atmosphäre in einer Malgruppe wichtig sind.
Mitzubringen sind Schreibmaterial und eventuell schon vorhandene 
Farben und Pinsel, Wassergefäß, Tischabdeckung und unempfind-
liche Kleidung
Materialkosten: € 24,00
freitags 17.30 – 19.30 Uhr 
ab Freitag, 14.11.2025, 4-mal 
Jagstzell Schule, Hauswirtschaftsschule
€ 49,00
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25H30103J Monika Bergmann
Waldbaden mit Stilleerfahrung
Waldbaden ist mehr als ein Spaziergang im Grünen. Wir erleben 
den Wald ganz bewusst. Durch achtsames Gehen und Verweilen 
kann innere Ruhe und Gelassenheit hergestellt werden. Die Aromen 
des Waldes, sogenannte Terpen können das Immunsystem stärken 
und viele Krankheiten, die durch Stress entstehen, vorbeugen. Wir 
finden wieder eine wohltuende Verbindung zur Natur und ganz 
nebenbei – auch wieder zu uns selbst.
Nicht vergessen: dem Wetter angepasste Kleidung, Getränke (gerne 
auch Tee), Sitzunterlage, ggfls. Decke, bequemes, aber festes Schuhwerk
Samstag, 15.11.2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Jagstzell, Abzweig Riegelhof links zum Wald/Parkplatz am Waldrand
€ 24,00

25HV30301L Dr. med. Sebastian Hock und Sorina Stoian
KVBW-Vortrag – Tinnitus – Lärm im Ohr
Tinnitus ist ein Zustand, bei dem eine Person Geräusche hört, die nicht 
von externen Quellen stammen. Diese Geräusche können als Klingeln, 
Summen, Pfeifen oder Brummen wahrgenommen werden. Tinnitus 
kann durch verschiedene Faktoren verursacht werden, wie zum Beispiel 
Lärmbelastung, Hörverlust, Stress, genetische Faktoren oder bestimmte 
Medikamente. Tinnitus ist insgesamt eine recht häufige Erkrankung. 
Es wird geschätzt, dass weltweit etwa 10 – 15 % der Bevölkerung zu-
mindest zeitweise unter Tinnitus leiden. In einigen Fällen kann der 
Tinnitus vorübergehend auftreten und von selbst verschwinden, wäh-
rend andere Menschen chronischen Tinnitus haben, der über einen 
längeren Zeitraum bestehen bleibt. Dabei ist es wichtig zu beachten, 
dass Tinnitus eine individuelle Erfahrung ist und von Person zu Person 
unterschiedlich sein kann. Ohrgeräusche können für manche Men-
schen sehr belastend sein und ihre Lebensqualität beeinträchtigen, 
während andere damit gut umgehen können. Es gibt verschiedene 
Behandlungsmöglichkeiten, um mit Tinnitus umzugehen. Die aktuelle 
wissenschaftliche Leitlinie empfiehlt eine kognitive Verhaltenstherapie, 
das Erlernen von Entspannungstechniken und Hörgeräte.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, der Referentin 
Fragen zu stellen.
Referentin:
Dr. Sorina Stoian, Fachärztin für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Ärzt-
liche Leiterin des HNO-MVZ Aalen
Moderator:
Dr. med. Sebastian Hock, Facharzt für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe, Vorsitzender der Kreisärzteschaft Aalen
Anmeldung erforderlich unter: www.vhs-ostalb.de per E-Mail info@
vhs-ostalb.de oder unter Tel. 07961/8786-986.
Dienstag, 18.11.2025, 19.00 – 20.30 Uhr 
Lauchheim, Begegnungsstätte Oberes Tor, Museumsgebäude
€ 5,00

25HV3032RO Carola Fritz
Blutegel
Fast in Vergessenheit geraten, erfreut sich die Blutegeltherapie im-
mer größerer Beliebtheit.
Und das nicht ohne Grund, denn der Speichel der kleinen Sauger 
ist prall gefüllt mit genialen Wirkstoffen.
Sie weiten die Blut-und Lymphgefäße, wirken entzündungshem-
mend, entgiftend und schmerzstillend.
Bei vielen Erkrankungen werden Sie mit großem Erfolg eingesetzt.
- Rheuma
- Arthrosen
- Venenerkrankungen v.a. Krampfadern
- Tinnitus
- Schleimbeutelentzündungen
Mittwoch, 19.11.2025, 19.00 – 20.30 Uhr 
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresidenz
€ 5,00

25HV3033AD Petra Herr
Unser Herz – der Motor des Lebens
Hand aufs Herz – wissen Sie wirklich über Ihre lebenswichtige Pumpe 
Bescheid? Wie viel das Herz tagtäglich leistet, und vor allem, wie 
man es dabei unterstützen kann, dass es gesund bleibt und lange 
schlägt. Welche Symptome und Untersuchungsmöglichkeiten es für 
Herzkrankheiten gibt, und wie man ihnen eventuell vorbeugen kann?
Donnerstag, 20.11.2025, 19.00 – 20.30 Uhr 
Adelmannsfelden, Bürgersaal, Otto-Ulmer-Halle
€ 5,00

25HJ30501J Natalia Paul-Mayer
Lebkuchen backen und bemalen
Gemeinsam bemalen wir frisch gebackenen Lebkuchen mit einer 
einfachen und schnellen Methode. Verschiedene Motive sind mög-
lich. Die persönlich und individuell verzierten Lebkuchen sind auch 
hübsche Geschenke. Backkurs für Erwachsene und Jugendliche ab 
15 Jahren. Bei diesem Kurs zeigt die Dozentin, wie man den Teig 
und die Glasur richtig verarbeitet und am Ende ein schönes Ergebnis 
in den Händen hält.
Die Materialkosten von ca. 6,- € werden direkt vor Ort an die Do-
zentin bezahlt.
Bitte mitbringen: Spültuch, Geschirrtuch, Schürze, eine flache Dose 
(ca.20/20 cm), viel Geduld und gute Laune.
Freitag, 28.11.2025, 16.00 – 19.00 Uhr 
Jagstzell, Schule, Hauswirtschaftsschule
€ 26,00

25HV3031RO Michaela Schenker
Heilerde – ein vielseitiges Heilmittel
„Heilerde kann vielseitig angewendet werden. Als natürliches Mittel 
gegen Sodbrennen oder zum Binden von Cholesterin aus der Nah-
rung, als Maske zur unterstützenden Behandlung bei Akne oder als 
Wickel bei Sportverletzungen. Erfahren Sie mehr über die heilende 
Kraft dieses alten Naturmittels – Mutige dürfen es auch ausprobie-
ren!“ Anmeldung erforderlich unter Tel. 07961/8786986 oder unter 
info@vhs-ostalb.de.
Mittwoch, 3.12.2025, 18.30 – 20.00 Uhr
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresidenz
€ 5,00

Sieger Köder Zentrum

Das Sieger Köder Zentrum hat jeden Sonntag von 11.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet.
An anderen Tagen können Führungen vereinbart werden.

Schulnachrichten

Betreuungsmöglichkeiten  
im Rahmen der Ganztagesgrundschule
Betreuung während der Schulzeit
Anmeldungen können per E-Mail an betreuung@karl-stirner-schule.de 
sowie unter Tel. 07967/2098810 oder 01573/2833831 zu den Betreu-
ungszeiten oder beim Betreuerteam direkt vorgenommen werden.

Betreuungszeiten:
Montag – Freitag: � 7.00 – 8.40 Uhr
Montag – Donnerstag: � 11.10 – 15.25 Uhr
Freitag: � 11.10 – 14.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde  
Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell:
Hauptstr. 9, 73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 10.00 – 11.00 Uhr
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Pfarramt Rosenberg: Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418, E-Mail: ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@
drs.de; StJakobus.Hohenberg@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla, Telefon 07967/2369720
E-Mail: Harald.Golla@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 7. November 2025 – Herz-Jesu-Freitag
	15.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionempfang im Pflege-

stift in Rosenberg
	17.30 Uhr	 Herz-Jesu-Rosenkranz in Dankoltsweiler
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 8. November 2025
	14.00 Uhr	 Taufe von Marie Schneider in Hohenberg
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 9. November 2025 – Weihe der Lateranbasilika zu Rom
Martinus-Kollekte
	 7.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
		  - Engelbert Schmid
Montag, 10. November 2025
	17.00 Uhr	 Andacht zu St. Martin in der Kirche in Rosenberg 
		  anschließend Laternenumzug
	17.30 Uhr	 Rosenkranz für die Verstorbenen und den Frieden in 

Jagstzell
Dienstag, 11. November 2025 – hl. Martin
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	17.00 Uhr	 Andacht zu St. Martin in der St. Vituskirche in Jagstzell
		  anschließend Laternenumzug zur Grundschule
Mittwoch, 12. November 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
Donnerstag, 13. November 2025
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 14. November 2025
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 15. November 2025
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 16. November 2025 – 33. Sonntag im Jahreskreis
Volkstrauertag
Diasporakollekte
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
		  - Josef, Anna und Matthäus Fischer
		  anschließend Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 

Kriegerdenkmal Friedhof Rosenberg
	 9.25 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell anschließend Gedenkfeier 

zum Volkstrauertag am Kriegerdenkmal
	15.00 Uhr	 Taufe von Lina Sofie Müller in Jagstzell
	18.00 Uhr	 nightfire in Jagstzell

Katholische Fördergemeinschaft für Kranken- und Altenpflege 
Rosenberg
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Mittwoch, 12. November 202,5 um 18.00 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus Rosenberg.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder der katholischen Förderge-
meinschaft für Kranken- und Altenpflege, die sich über die Entwick-
lung der Fördergemeinschaft informieren möchten. Als Gastred-
nerin begrüßen wir Frau Offenbach vom Pflegestift in Rosenberg.
Im Anschluss an den Gastbeitrag freuen wir uns – bei einem Vesper – 
auf das Gespräch mit Ihnen.

Um besser planen zu können, bitten wir um Ihre Anmeldung bis 
Dienstag, 11. November 2025, beim kath. Pfarrbüro in Rosenberg, 
Tel. 07967/418.
E-Mail: zurschmerzhaftenmutter.rosenberg@drs.de.
Christine Roth, Kirchenpflegerin, für den Ausschuss kath. Förder-
gemeinschaft

Aus der Seelsorgeeinheit:
Ein Einblick in das Leben 
von Elie Wiesel:
Vortrag mit Auszügen aus 
seinem Buch „Die Nacht“
und musikalischen High-
lights
Am 7. November findet die 
Veranstaltung über den jü-
dischen Schriftsteller Elie 
Wiesel um 19.00  Uhr im 
Rössle in Jagstzell statt. Dies 
ist eine gemeinsame Veran-
staltung der Seelsorge
einheit Virngrund und der 
Kolpingsfamilie Jagstzell.
Elie Wiesel war ein bekann-
ter Schriftsteller, Hochschul-
lehrer und Publizist. Bekannt 
wurde er unter anderem für 
das Buch „Die Nacht“, in 
welchem er über seine Er-

fahrungen während der Shoah berichtet.
Das Leben Elie Wiesels soll an diesem Abend im Mittelpunkt stehen. 
Wir werden Auszüge aus diesem Buch, aus Vorträgen und seiner 
Autobiographie hören. Die Texte werden von Pastoralreferentin 
Ramona Hettich vorgetragen.
Dazu werden wir musikalisch von dem Klezmer-Duo Klaus Prochaska 
(Klarinette, Saxofon) und Stephan Behr (Gitarre) mit hinein in die 
Welt der jüdischen Musik genommen.
Es gibt kleine Snacks und Getränke.
Wir freuen uns auf einen bereichernden Abend mit Ihnen!
Pfarrer Harald Golla

Aus dem Dekanat:
Bei leiser Lautenmusik die Stille wittern
Am Sonntag, 9. November, 17.00 Uhr gibt die manus musica in der 
Neunheimer Schutzengelkapelle ein klassisches Konzert. Ulrich 
Brauchle und Wolfgang Steffel spielen auf Mandoline, Laute und 
Geige Musik des 16. bis 18. Jahrhunderts. Das Ensemble manus 
musica, was schlicht musikalische Hand, aber auch musikalische 
Schar (eine Handvoll Musiker) bedeutet, hat sich der leisen Musik 
verschrieben. Zupfinstrumente lassen Mikroteilchen der Stille zwi-
schen den Tönen entstehen. 
Diese Stille gilt es beim Hören zu wittern, als eine frische Brise Sauer-
stoff für mehr Wachsamkeit. Auf dem Programm stehen etwa die 
Inventionen und Goldberg-Variationen Bachs sowie Dowlands be-
kannte „Tränen“ sowie die Schutzengel-Passacaglia aus Bibers Ro-
senkranzsonaten. Leitend ist ein Wort von Angelus Silesius „Ein 
Herze, das zu Grund Gott still ist, wie er will, wird gern von ihm 
berührt: es ist sein Lautenspiel.“ 
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Wolfgang Steffel

Aus der Diözese:
Aufruf zur Aktion Martinusmantel – Arbeit statt Bürgergeld!
Der Aufruf zur Aktion Martinusmantel kann im Aushang unserer 
Gemeinden und auf der Homepage nachgelesen werden.

Evangelische Kirchengemeinde 
Hummelsweiler

Gemeindebüro:
Honhardter Str. 25, 73494 Hummelsweiler
Tel. 701910 – Fax 701911
E-Mail: Pfarramt.Hummelsweiler@elkw.de

www.miteinander-kirche.de
Dienstags von 9.45 Uhr bis 11.30 Uhr 
ist Frau Humpfer im Pfarrbüro zu erreichen.
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Freitag, 7. November 2025
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Hummeltreff“
Samstag, 8. November 2025
	17.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann 

u. Bücherei-Team)
Sonntag, 9. November 2025 (Drittletzter Sonntag im Kirchen-
jahr)
Kein Gottesdienst in Hummelsweiler
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrer Hammer)
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
Mittwoch, 12. November 2025
	17.15 Uhr	 Jungschar „Feuerbälle“
	19.00 Uhr	 öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
Sonntag, 16. November 2025 (Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres – Volkstrauertag)
	10.00 Uhr	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Kirchplatz
	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Vorstellung der Kandidierenden zum 

Kirchengemeinderat
		  (Pfarrerin Dinkel)
		  Das Opfer erbitten wir für die Aktion Sühnezeichen/

Friedensdienste.

Hinweise
Volkstrauertag
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet vor dem Gottesdienst 
um 10.00 Uhr auf dem Kirchplatz statt.
Gesangverein und Musikverein werden die Veranstaltung musika-
lisch gestalten, Bürgermeister Schneider und Pfarrerin Dinkel wer-
den einen Kranz der Gemeindeverwaltung niederlegen.

Buß- und Bettag
Am Buß- und Bettag (Mittwoch, 19. November 2025) findet in 
Honhardt ein Gottesdienst mit Konfi-Abendmahl statt.

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,
Sie alle sind aufgerufen, am 30. November 
2025 den neuen Kirchengemeinderat und 
die Mitglieder der Landessynode zu wäh-
len.
Jedes wahlberechtigte Gemeindemitglied hat 
bei der Kirchengemeinderatswahl 7 Stimmen, 
da wir 7 Mitglieder im Kirchengemeinderat 
haben:

	- 3 Mitglieder für Rosenberg
	- 3 Mitglieder für Hummelsweiler
	- 1 Mitglied für Hohenberg

Somit ist gewährleistet, dass die drei Ortsteile auch in unserem 
Kirchengemeinderatsgremium vertreten sind.
Wählen können Sie am 30. November 2025 von 11.00 – 17.00 Uhr 
im Wahllokal im Gemeindehaus in Hummelsweiler per Urnenwahl. 
Gerne können Sie das auch per Briefwahl tun; die entsprechenden 
Unterlagen gehen Ihnen in den nächsten Tagen zu. Ihren Briefwahl-
umschlag mit den Stimmzetteln der Kirchengemeinderatswahl und 
der Synodalwahl können Sie portofrei per Post versenden oder auch 
direkt in den Wahlbriefkasten in Hummelsweiler – Briefkasten Ge-
meindehaus, Honhardter Straße 25 – einwerfen.
Der Briefkasten ist mit einem Aufkleber als Wahlbriefkasten gekenn-
zeichnet.
Im Folgenden wollen wir Ihnen die Kandidierenden für den Kirchen-
gemeinderat in alphabetischer Reihenfolge vorstellen.
Ein Faltblatt mit einer ausführlicheren Vorstellung liegt den Wahl-
unterlagen bei.
Petra Brunner		  - Mesnerin
			   - Hummelsweiler
Christine Feith		  - Erzieherin
			   - Hohenberg
Simone Geiß		  -  Erzieherin
			   -  Rosenberg
Andreas Humpfer	 -  Mitarbeiter für Elektronik und 
			      Gerätetechnik
			   -  Hummelsweiler
Elisabeth Kaiser		  -  KMD, Dekanatskantorin i. R.
			   -  Rosenberg
Renate Schenk		  -  Industriefachwirtin
			   -  Gauchshausen
Brigitte Utz		  -  Lehrerin i. R.
			   -  Rosenberg

Die Kandidierenden zum Kirchengemeinderat stellen sich im Gottes-
dienst am 16. November 2025 vor.
Für die Wahl zur Landessynode kandidieren im Wahlkreis 7 
(Kirchenbezirke Schwäbisch Hall-Gaildorf und Crailsheim-
Blaufelden):
•	 Wahlvorschlag 1 – Für den Gesprächskreis Evangelium und 

Kirche							    
Annette Sawade, Dipl.-Chemikerin, Schwäbisch Hall		
Andreas Oelze, Pfarrer, Schwäbisch Hall

•	 Wahlvorschlag 2 – Für den Gesprächskreis Lebendige Ge-
meinde						    
Andrea Bleher, Dipl. Agr.-Ing. (FH), Untermünkheim		
Dr. Markus Ehrmann, Landwirt, Rot am See			 
Tobias Dürr, Pfarrer, Fichtenau

•	 Wahlvorschlag 3 – Für den Gesprächskreis Offene Kirche	
Johannes July, Heilerziehungspfleger/Leitung, Michelfeld	
Christof Messerschmidt, Dekan, Schwäbisch Hall

Für Laien können insgesamt 3 Stimmen vergeben werden.
Für Theologen können 2 Stimmen vergeben werden.
Weitere Informationen finden Sie in den Wahlunterlagen.
Die Kandidierenden zur Landessynode stellen sich am 17. November 
2025 um 19.00 Uhr in der Christuskirche in Crailsheim vor.
Für den Kirchengemeinderat und für die Mitglieder der Landessynode 
ist die Wahl ein Vertrauensbeweis und eine Ermächtigung.
Ohne diese könnten sie nicht stellvertretend für uns alle arbeiten.
Bitte nehmen Sie Ihr Mandat wahr und nehmen Sie an der Wahl teil!

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag senden wir einen Gottesdienst als Liveübertragung 
aus verschiedenen Gemeinden der beiden Kirchenbezirke Crailsheim 
und Blaufelden.
Die täglichen Telefon-Andachten aus Hohenlohe können Sie unter 
der Nummer 07936/3199990 anhören.

Samstag, 8. November 2025
17.00 Uhr Familiengottesdienst in Honhardt (Pfarre-
rin Hermann u. Bücherei-Team)
Sonntag, 9. November 2025 (Drittl. Sonntag im 
Kirchenjahr)
Kein Gottesdienst in Hummelsweiler

Kein Gottesdienst in Honhardt
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrer Hammer)
Sonntag, 16. November 2025 (Vorletzter Sonntag im Kirchen-
jahr – Volkstrauertag
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Hummelsweiler (Pfarrerin Dinkel)
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
Kein Gottesdienst in Gründelhardt
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrer Hammer)

Evangelische Kirchengemeinde  
Adelmannsfelden-Pommertsweiler
Schloßstr. 31, 73486 Adelmannsfelden, Tel. 07963/850020, 
www.ev-rottal.de, E-Mail: Pfarramt.Adelmannsfelden@elkw.de
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag, 9.00 – 11.30 Uhr und Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr (Frau Schiele-Reber)

Wochenspruch: „Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden 
Gottes Kinder heißen.“�  (Matthäus 5,9)

Sonntag, 9. November 2025 – Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Nikolauskirche in Adelmannsfelden
		  mit Taufe von Valentin Maier.
		  Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor musikalisch 

begleitet.
		  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Mittwoch, 12. November 2025
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus
Freitag, 14. November 2025
	 9.00 Uhr	 Krabbelgruppe (im ev. Gemeindehaus)
	18.00 Uhr	 Bezirkssynode in Bopfingen. Beginn mit einem Gottes-

dienst in der evangelischen Stadtkirche in Bopfingen
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
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Herzliche Einladung zur Hauptversammlung des Familien- 
und Krankenpfl egevereins Adelmannsfelden (Förderverein 
Sozialstation Abtsgmünd)
Am Freitag, den 21. November 2025, laden wir alle Mitglieder 
ganz herzlich zur Hauptversammlung des Familien- und Kranken-
pfl egevereins Adelmannsfelden, um 15.00 Uhr in die Michaels-
kirche in Pommertsweiler ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
- Andacht
- Kassenbericht
Anschließend laden wir ein zu Kaffee und Kuchen und freuen uns 
auf nette Gespräche.
Im Namen des Vorstandes des Krankenpfl egevereins.

Pfarramtssekretariat
Das Pfarramtssekretariat ist am Freitag, 14. November 2025, nicht 
besetzt.

Vereinsmitteilungen

Arbeitsgemeinschaft der Vereine und 
Vereinigungen der Gemeinde Rosenberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung der ARGE 
Rosenberg e. V.
Unsere Jahreshauptversammlung fi ndet am 

Freitag, den 14. November 2025, um 19.00 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses Rosenberg statt.
Es ergeht hiermit die Einladung an alle Vereine und Vereinigungen.
Folgende Tagesordnung ist festgelegt.
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht von Vorstand, Schriftführer, Kassier und Kassenprüfer
3. Aussprache zu den Berichten.
4. Entlastung
5. Wahlen (1. Vorsitzender, Kassierer und Kassenprüfer).
6. Grußworte
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zu TOP 7 sind bis spätestens 7.11.2025 schriftlich beim 
1. Vorsitzenden einzureichen.
Im Anschluss an den offi ziellen Teil erfolgt die Terminabsprache 
für das Jahr 2026.
Es wäre schön, wenn alle Vereine und Vereinigungen an unserer 
JHV teilnehmen.
Nichtmitglieder sind auch gern gesehene Gäste.
Die Vorstandschaft
Alois Maierhöfer
Vorsitzender

Kleintierzüchterverein Rosenberg und 
Umgebung – Z 356

Unsere nächste Monatsversammlung fi ndet am
Mittwoch, 12. November 2025, um 19.00 Uhr
im Mehrzweckraum Edelrose, Haller Straße 6 statt.
Folgende Themen sind zu besprechen: 
Allg. Rückblicke, Aktuelle Themen, Kleintierschau 
über das 1. Adventswochenende, Bekanntgaben.
Zu der sicher interessanten Monatsversammlung 
sind alle Züchter und Jungzüchter sehr herzlich 
eingeladen.

Schon heute möchten wir Sie zur gemeinsamen 
K l e i n t i e r a u s s t e l l u n g
am Samstag, 29. November 2025, und Sonntag, 30. November 
2025, der Vereine Jagstzell und Rosenberg in die Virngrundhalle
in Rosenberg recht herzlich einladen.
Wir zeigen Ihnen eine Rassenvielfalt an Kaninchen, Hühnern und 
Tauben, in Volieren Fasanen, Wachteln und exotische Vögel.
Kommen Sie am Samstag ab 19.00 Uhr zu unserem „Unterhaltungs-
abend“ mit gemütlicher und angenehmer Musik.
Bei der Tombola können Sie Ihr Glück versuchen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. So bieten wir Ihnen über 
beide Tage Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen), als auch 
eine reichhaltige Speisenkarte am Samstagabend (Schnitzel mit 
Kartoffelsalat, Currywurst mit Pommes, Bratwürste mit Kraut) und 
am Sonntag (gefüllter Hals mit Spätzle und Salat, Schnitzel mit 
Pommes, Bratwürste mit Kraut) an. Essen auch zum Mitnehmen!
Besuchszeiten:
• Samstag, 29.11.2025, 14.30 – 22.00 Uhr
• Sonntag, 30.11.2025, 10.00 – 16.00 Uhr
Kleintierausstellung/Bewirtung – Eintritt frei
Über einen zahlreichen Besuch würden sich die Kleintierzüchter-
vereine Jagstzell und Rosenberg sehr freuen.

Bürgerhilfe Rosenberg

Die Bürgerhilfe Rosenberg lädt ein zu 

           Ka� ee  und

  Kuchen  und mehr

Am Sonntag, den 9. November 2025, freuen wir uns, viele Gäste zu 
Kaffee und Kuchen begrüßen zu dürfen. 
Beginn ist um 14.00 Uhr im Bürgercafé Seniorenheim Edelrose, 
Zutritt von der Haller Straße.
Der nächste Winter kommt bestimmt: Unsere „strickenden Frauen“ 
bringen auch ein kleines Sortiment Socken mit. 
Selbstverständlich gibt es auch die Möglichkeit, Sie von zu Hause 
abzuholen. In diesem Fall bitte unter Tel. 0172/9031762 melden.
Wir freuen uns auf gute Unterhaltung, fröhliches 
Lachen und miteinander Schwätzen.
Herzliche Grüße
Meinolf Roeren
1. Vorsitzender BHR

Musikverein Rosenberg
Termine
•   8.11. Highlife
• 16.11. Volkstrauertag

Der Musikverein Rosenberg und Highlife freuen 
sich auf die Mega-Revival-Party mit euch am 
8.11.2025, ab 20.00 Uhr in der Virngrund-
halle in Rosenberg.

Das Mitteilungsblatt ist ein Stück Heimat …
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Gesangverein Frohsinn Hummelsweiler
Mach mit beim Gospelchor
Gruß Alfred

Wir singen mit aktiven

Sängerinnen und Sängern

des GV Frohsinns

traditioneller Gospelchor
GV Frohsinn Hummelweiler

Sing´ mit uns -
jede und jeder ist willkommen!

Christmas has come
Shepherds run
Angles watching over me

Wir singen am Sonntag, 07.12.2025,
beim Adventssingen ab 17.00 Uhr
gemeinsam in der Kirche Hummelweiler

Probentermine in der “alten
Schule” in Hummelsweiler
5 Freitage: 07.11.2025 / 14.11.2025/
21.11.2025 / 28.11.2025 /
05.12.2025, jeweils von 19.30 Uhr
bis ca. 21.00 Uhr

unter der Leitung von Gaby Nitsch
gestaltet mit canva.com

oommeee

d Ch
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PPrrobentermine

Schützenverein Rosenberg
Seniorenrunde Luftgewehr
Rosenberg holt Sieg in Tannhausen
Mit der Saisonbestleistung sicherte sich unsere 
Mannschaft einen deutlichen Sieg in Tann-
hausen. Mit einem sehr starken Ergebnis von 
Hansjörg Hegele mit 280 Ringen und einem 
guten Ergebnis von 256 Ringen von Anton 

Hirschle war schon ein toller Grundstein für diesen Erfolg 
gelegt.
Nach den ersten beiden Wettkämpfen konnten wir den 10. Platz 
belegen. Durch dieses sehr gute Resultat gelang es der Mannschaft 
sich auf den 9. Tabellenplatz zu verbessern. Mit 1023 Ringen für 
Rosenberg und 965 Ringen für Tannhausen konnten wir den 3. Sieg 
im 3. Wettkampf erzielen. Mit der Gesamtringzahl von 3004 Ringen 
sind wir in diesem Jahr sehr zufrieden.
In der Wertung waren: Hansjörg Hegele 280 Ringe, Anton Hirschle 
256 Ringe, Beate Hirschle 244 Ringe und Frank Sauerborn 243 
Ringe. Weitere Schützin Theresia Knecht mit 241 Ringen.
Damit steht Theresia Knecht in der Gesamtwertung auf dem 
11. Platz mit 754 Ringen in ihrer Altersgruppe. In der anderen 
Gruppe führt Hansjörg Hegele mit gesamt 841 Ringen die Tabelle an.
Auf dem 26. Platz folgt Beate Hirschle mit 720 Ringen, auf dem 
32. Platz Frank Sauerborn mit 674 Ringen und Anton Hirschle mit 
nur einem Wettkampf von 256 Ringen belegt den 56. Platz.

Ski- und Tennisclub Rosenberg
Ski-Ausfahrt 5. bis 7.12.2025 nach Serfaus-
Fiss-Ladis
Unterkunft: Übernachtung im 3-Sterne Aparthotel 
Garni am Johannesbrunnen in Fiss, 2 Nächte in 
Komfort-Apartments (2 – 4 oder 4 – 6 Personen), 
jedes Zimmer mit TV, Dusche und WC, ein eigener 

Wohnraum mit Küche ist separat integriert, kostenloses WLAN, 
Wellnessbereich mit Sauna, Dampfbad und Infrarotkabine, jedes 
Zimmer hat ein eigenes Skidepot bei der Seilbahnstation, inklusive 
großem Frühstücksbuffet.
Leistungen: Anreise im modernen Reisebus, 3-Tages-Skipass (inkl. 
Pfand), 2 Übernachtungen im 3-Sterne-Aparthotel Garni inkl. Früh-
stück
Preise:
Preis für Mitglieder des STC:  445,- H
Preis für Nichtmitglieder:   465,- E
Da sich der STC Rosenberg dieses Jahr im 50-Jährigen Vereins-
jubiläumsjahr befi ndet, erhalten alle Mitglieder des STC (Ein-
trittsjahr 2024 oder früher) 50 H Jubiläumszuschuss zum oben 
genannten Unkostenbeitrag pro Mitglied.

STC-Saisonabschluss
Die Tennisabteilung blickt auf eine erfolgreiche Saison 2025 zurück.
Nachdem sich die erste Mannschaft 2024 lediglich den Klassenerhalt 
in der Bezirksstaffel 1 sichern konnte, gelang ihr in diesem Jahr der 
Aufstieg mit einer sensationellen Leistung: Die Mannschaft konnte 
alle Begegnungen gewinnen und wird nächstes Jahr in der Staffel-
liga antreten. Gratulation!
Auch die neu aufgestellte Mixed-Mannschaft konnte an diesen Er-
folg anknüpfen. Wie die erste Mannschaft konnten alle Begegnun-
gen gewonnen werden und die Mannschaft sicherte sich den Auf-
stieg in die Staffelliga.
Wie im letzten Jahr trat wieder eine Mannschaft im WTB-Pokal an. 
Leider reichte es dabei mit zwei Siegen und einer Niederlage nicht 
zum Pokal.
Unsere 2. Mannschaft konnte dieses Jahr lediglich den Klassenerhalt 
in der Kreisstaffel 1 sichern. Nächstes Jahr wird wieder um einen 
Aufstieg gekämpft!

Hintere Reihe (v. l. n. r.): Franz Schneider (1. Vorsitzender), Dominik 
DeGruyter, Patrick DeGruyter, Andre Johnson, Rainer Bauer
Vordere Reihe (v. l. n. r.): Viktoria Fuchs, Matthias Schips, Johannes 
Schneider, Gabriel Schulz, David Kraus
Auf dem Bild fehlen die folgenden aktiven Spieler der Saison 2025: 
Natalie Hischle, Asenso Kwabena, Paul Schitt-Rechlin, David Krüger 
und Paul Linder.

Sportfreunde Rosenberg 1947
http://www.sportfreunde-rosenberg.de
Seniorengymnastik Aerobic Mutter- und Gymnastik
Bewegungserziehung Fußball Kind-Turnen Tischtennis
im Vorschulalter Tanz Leichtathletik Turnen
Jedermannsport Jazz Taekwondo Volleyball

Fußballabteilung
SFR – SV Jagstzell  1:3 (0:3)
Die Gäste gewannen aufgrund ihrer besseren 
Chancenverwertung in der ersten Halbzeit. Den 
Treffer erzielte Dominik Hirschle.
Die Reserve gewann dank einer starken zweiten 
Hälfte mit 4:0. Die Tore erzielten Robin Bereta, 

Florian Ebert und Benedikt Rathgeb (2x).
Nächsten Sonntag, den 09.11., geht es nach Unterschneidheim. 
Spielbeginn ist um 14.30 Uhr. Die Reserve beginnt um 12.30 Uhr.



AH-Stammtisch
Der nächste AH-Stammtisch findet am Freitag, den 7. November 
2025, um 18.00 Uhr statt.

Tischtennisabteilung
Damenmannschaft verliert mit 1:8
Im ersten Rundenspiel in der Bezirksliga erwischte 
unsere Damenmannschaft keinen guten Start. Le-
diglich Tanja Rupp konnte den Ehrenpunkt gegen 
die SG Schrezheim II erzielen.

1. Herrenmannschaft verliert wieder knapp mit 7:9
Wiederum mit 7:9 verlor die 1. Herrenmannschaft dieses Mal gegen 
den Tabellenführer von der Post-SV Aalen. 

Trotz dieses knappen Ergebnisses und ohne unsere Nummer 1 Ben-
jamin Greiner lässt diese Niederlage für die kommenden Spiele 
hoffen, und die ersten Punkte dürften eingefahren werden.

Doppel:
Klosek/Greiner 1:1, Roth/Schühle 0:1, Schiele/Backers 1:0

Einzel:
Klosek 1:1, Greiner 1:1, Roth 0:2, Schühle 1:1, Schiele 1:1, Backers 1:1

Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 8.11.2025
15.00 Uhr 	 TSV Hüttlingen II – Damen
16.30 Uhr 	 Herren I – SV Lauchheim II

VdK-Ortsverband  
Rosenberg

VdK-Kneipe
Liebe Gäste, Freunde und Mitglieder,
hier die Öffnungszeiten für 2025:
•	 14.11.2025, 17.30 – 22.00 Uhr 				  

Essen: Sauerkraut, Kassler und Brot				 
Anmeldung/Reservierung bis spätestens: 7.11.2025		
Das Essen steht nur für die Bestellenden zur Verfügung!

•	 19.12.2025, 17.30 – 22.00 Uhr 				  
Essen: Rindsgulasch, Knödel und Blaukraut			 
Anmeldung/Reservierung bis spätestens: 11.12.2025		
Das Essen steht nur für die Bestellenden zur Verfügung!

Catering: Metzgerei Schenk Jagstzell
Änderungen vorbehalten!
Euer VdK-Team Kneipe

Kneipen-Anschrift: Haller Str. 6 – 73494 Rosenberg
Tel. 0172/7278431, E-Mail:vdk.rosenberg@web.de
Tel./WhatsApp: 0172/7278431

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025

Liebe Mitglieder,
am Freitag, 21.11.2025, um 17.00 Uhr, findet, unsere Jahres-
hauptversammlung, im Waldgasthof Goldenes Kreuz in Willa, 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte, des Vorsitzenden, Kassierer und der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Grußworte
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Sonstiges

Anträge sind bis 19.11.2025 schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Heinz Peter Krüger einzureichen

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung findet unsere alljähr-
liche Jahresabschluss-Feier mit einem gemeinsamen Essen und ge-
selligem Beisammensein statt.

Die Vorstandschaft

www.fenster-winter.de
Fenster Winter  |  Karl-Stirner-Straße 66  |  73494 Rosenberg 
Tel. 07967 8833  |  Fax 07967 8276  |  info@fenster-winter.de

FENSTER & HAUSTÜREN
winter
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INFOTAG  

AM SONNTAG

09.11.2025
10-16 UHR*Service und Beratung

Tel. 07961 893040

Neu in unserem Sortiment

Schoko-
brötchen


